
%orrebe.

9!ingö umber in fDünemcu'f auf {€[uren , in .fieibegegenben mm

flBälbern liegen u115ä[)lige 6teiny'egungen unb (Srabbügel, an beten

regelmäßiger %orm man leicht erfennt , Daß felbige von 912enfcfpew

bänben aufgefübrt finb. SDa iebocb viele berfelben in Dem 1eit ber

@infübrnng beé @I)riftentbumä berflofienexfSabrtaufenb burd; ben

gunebmenben 9Icferban, Straßenbau u. f. m. gerftört mor‘oen finb,

fo mirb Die urfprünincbe 3ab[ berfelßen {ehr bebeutenb gemefcn

(ein. %eim %egfcbaffen ber J;3üget fanb man natürlich häufig eine

gange €)Renge alter ©erätbe , äBaffen nnb ®efcbmei‘oe , inbem aber

früher nur üufierft 233enige für Die sIhxfbemabrung biefer mer!mürz

bigen 11eberrefte (1118 Der %or5eit ©inn hatten, in gingen fie faft

alle fpnr[oä 511 ®runbe._ @!1blid) su %[nfang Diefe6 3abrbunbertä,

nI6 in EDänemarf ein neue5 vvlfätbümlicbeé eren emacbte, mtb

fo und) Der Sinn für baterlänbifcbe angelegenbeiten in höherfig

sIR<IBe, aIä ebebem, fid) gettenb machte , hielt man es? für ein

fcbänblicßeé llnrecbt, fa[I6 man mit ber 8eit bie alten ©rabbügel

ger|'tören wollte vbne fefßft eine umfafl'enbe Jl‘enntnifi ihrer 23e:

fd)flffcnbeit 1an' ihre6 Subaltö gu erwerben. 9)?cbrerc gelebrte

baterIaubélieben‘oe 93Eänner befcbIofi'en Daher biefem Ilebelftanbe

ab,;nbelfen. Sbre EBemübungen erfreuten fid) eine5 glücflid)m @r:

folgeß, inbem bie Siegierung im 3abre 1807 jene $)?änner in eine

@ommifiion 5ufammentreten hieß, um babin 511 mirfen , bag merf:

mürbige €teinfe1_sungeu nnb (&)rabbügel vom llntergange gerettet
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unD in Der C€rDe gefnnbene 91ltertht'imer nach flopenhagen gefanDt

mürDen, um hier in einer hefonDern ©ammlung aufbewahrt unD

aufgeftcllt gu merDen. —— 2il6 fold;ergeftalt Die sllnfmerfiaml'eit erft

auf Die alterthümlichen ®enfmäler gerichtet mar, fan!) Die Sache

ale? nationaleä [internehmen immer höhern %Inflang im ‘Bolfe.

Q}on allen Seiten her erhielt Due? neuerrichtete 9Jinfeum für norDie_

{che 2llterthiimer eine große %))ienge alterthümlicher @egeni'tänbe,

unD noch jährlich erfreut e6 fich eineä heDeutenbenSumachfe& Sn

Dem Derhältniémäfiig {ehr fur5enßeitraum von ungefähr 30 3ahren

hat ee? eine folche ®röfie unD %ollt'tiinbigfeit erlangt, Daß e6 fanm

feineö ®leichen hat, meDer in Dem 92orDen noch in Den meiften

anDern 2änDerri (Suropaä. S3er 8ürforge Der 9iegierung oerDanit

ee? {einen SBlag in einem %lügel Dee? @hriftianöburger Gchloffeß‚

mo ee? einmal wöchentlich unentgeltlich einer {ehr großen %In3ahl

$efuchenDer oorgegeigt mirD, maß Denn auch im hohen @raDc

beigetragen hat Den 23lief Der? %olfe6 auf Die %orgeit unD Deren

®enfmc"tler 511 richten.

®emnngeachtet ift e6 eine $hatfache, Daß noch immer bei

(Srmeiterung unD 58erbefiernng Deö 2ieferßaue8 Diele herrlichen

fDenfmäler De6 9llterthumä gerftört merDen. ©ieiem entgegen;mvirfen

uni) allgemeine6 lebenDigeö i‘snterefie fiir unfere 91lterthiimer unD

Deren 2qußemahrnng 511 ermecfen , entfchloé ich mich Die gegenmäw

tige Schrift außsnarheiten , Deren 58eftimmung eé fein follte theil6

einen lieberblicf Der michtigf'ten alterthiimlichen @egenftänDe Der?

‘Diufenmö 511 geben , theilß eine 23e|'chreilnmg aller ©teinfehungen

unD @)rabhiigel 511 liefern unD iiberhaupt flar au machen, welche

25eDeutnng Die lieberrefte une? Der %or5eit fomohl al6 gefchichtz

liche alä ülerem auch als nationale ”Denfmäler haben. ®ie

.ljerau6gahe Diefer @d)rift übernahm Die ©efellfdmft fiir Den

rechten Gebrauch Der S13retäfreilu‘it‚ Die unter ‘2lnberm Den

3mecf hat populäre Schriften gur 85rDerung allgemeiner %ilbung

heranéeugeben. CDaburch {chen murDe Der Schrift eine beDentenbe
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%erbreitung gefichcrt , inbem Die ®efellfchaft allein mehrere tanfenb

(€rempla°re an ihre 9fiitglieber uni) Die gahlreichen %olf6bibliothet‘en

ringfl im 2anDe umher Dertheilt.

Sbgleich eG fonach gunächft ein nationaleß unD popw

läreé QBerl ift, Daß Durch Die 9luffor'oernng unD @rmnnterung

gnr Sorge um Die %Infbentahrung Der alterthümlichen ®enfmüler

eher Den 3inecf hat mit Der Seit bollftiinDigc 91ufflürnngen über

einen Sheil Der fcanDinabifchen fDenfmäler auei Dem heibnifchen

s"Ilterthurn herbeigufchaffen ale? fvlche bereitet an Die {aanD

su geben, fo mirD Dennoch nach meiner 9lnftcht Die gegenmürtige

©chrift ebenfofehr Da5 3ntereffe Der ‘Deutfchen ale? Der {Dünen unD

Der übrigen ©canDinanier in 9lnfprucl) nehmen, mee’ihalb ich, 511:

mal Da von mehrern ®eiten her nnlüngft Die 9Iufiorberung an mich

ergangen ift felbige auch auf Deutfchen $oDen 311 verpflansen, jegt

fie in Deutfcher lleberfeßung erfcheinen laffe. (Se? ift anägemacht‚

Daß Die ®enlrnäler eineß einselnen ßanbeß nimmerrnebr hinlünglich

fid) beleuchten nnD aufflären laffen, folange man Diefelben nur

abgefvnbert von Den 2llterthumöbenfmälern anDerer 2änDer betrach;

tet, Dagegen fie in %erbinDung mit Diefen gegenfeitig ftch aufllären

unD erläutern. Ileberbie6, folange Die (Srfahrnngen Der älter;

thnnrömiffenfchaft feinen größern 0Der weitem Umfang haben ‚\ ift

nach meiner Hebergeugnng Den %llterthumäforfchern beffer gebient

mit einer 5nnerlüffigcn 3ufammenftellung aller bi6her gemachten

@rfahrungen , begleitet von hiftorifchen $etrachtnngen , Die einfach

unb natürlich fich an jene anfnüpfen mögen, als mit einem weit:

Iüufigen 233erle voll gelehrter auf einen fchrvachen @runD gebauter

.Sjnpothefen. {Die lebenDige %qumerffamfeit, Die in Den legten

3ahren gufehenbß in ®eutfchlanD unD Den umliegenben 2änDern

für naterlünbifche unD, man möchte fagen, auch für feanbinabifche

QIlterthümer gemecft ift, läßt mich hoffen, Daß einfichtäbolle 932Cinner

in Den berfchiebenen 2änDern prüfen werben , miefern meine 3um

Zheil an?» Der 11nterfuchung alterthümlicher SDenimüler gewonnenen
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’ZInfiebten von Der ältefien 23möiferung Dee! nörbiicben nnD weiß

lieben @urvpa Durcb Die bei ibnen borbanDenen Ebenfmäierßeftiüb

gung finben möchten , ober nicht. 2qu Diefe QBeife mürDia mein

58ud) auch Der %orlänfer eineé au6fiibriicbern nnD voiIfiäubigern

äBerfee'ä über Die %!Itertbnmäbenfmäier 6eanDinabienß merben; Denn

Die (Entftebung eine6 foicben Qßerte6 ift Durd;auä Durcb eine ge;

nauere Renntnigä nicht nur Der ®enfmäier ®eutfcblanbé, fonbern

und) bei? übrigen (Suropa, als Die mir für Den älugenbiict befigen,

beDingt. Ileberbaupt fd)eint e6 in Der ibat an Der Seit 311 fein,

mit (Srnft Die SDe‘ntmiiler 5u unterfucben nnD 5u fcbirmen, Die nnd)

alle Der ßor3eit übriggeblieben nnD fprecbe1xbe nnD unvermerfliebe

5engen vom Sbun nnD Sreiben Der ältern @inmolnwr @?uropaö finD.

513011 fläomrbeiten iii befonDeré 5u nennen: „2eitfaben 5ur

norDifcb en 2[Itertbumäfunbe. S?openbagen 1837,” obgleich Der

€Bian Defielben mefentlicb Don Dem bier befolgten berfcbieben iii. 3" Der

58efebreibnng Der 2[[tertbümer Deä €teinaiterö iy't Daneben benußt wow

Den: „®._9iilßfonö ®canDinaviffa 9?orbenä Urinbänare‚

1 23., QunD 1838—43.” 53a id) inDeffen in mebrcrn .Sjuuptpuncten

von Den filtern 2infid)ten abmeicbe, fo ift faum überfliih'ig 511 bemerfen,

mg Die von mit aufgefteiiten Siefuitate ti)ei[6 auf ein niebriäi)rige‘é

Gtubinm Des? bieftgen 9J?ufenmö fiir norbifcbe 9iitertbi'nner , tI)til5

auf eigene 9ieiien nnD 11nierfudmngen in ®iinemarf, wie in

€d)meben nnD 9ivrmegen fid) ftiii_5en.

(Eine Q3erglcicbung Dee? Diinifdwn Driginai»3 ivirb 5eigen, Daß

id) in Diei'er Qinögabe eingelne, wenn und; nicht Durdpgreifenbe,

313ei‘beifei‘ungen burgexmnunen babe. '

Siopenbagen, D. lin“ E'ipril 1814.

5]. 3. gl. 'Wor[aac.


